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Anlage 9 zur GRDrs 771/2011
Stellenschaffung zum Stellenplan 2012
	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),
Kostenstelle
	Amt
	Stellen-
wert
Haushalt
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	410.0400
41401100
	Kulturamt
	EG 6 TVöD
	Assistenz Marketing und Öffentlichkeitsarbeit
	0,5
	Siehe unter 4.
	--


1
Antrag, Stellenausstattung
Beantragt wird eine halbe Stelle für den Bereich Marketing und Öffentlichkeitsarbeit in EG 6 TVöD zur Unterstützung der Stuttgarter Philharmoniker.
2
Schaffungskriterien

Die 0,5 Stelle kann innerhalb des Budgets der Stuttgarter Philharmoniker finanziert werden. Die Schaffung ist damit haushaltsneutral.

In den letzten Jahren wurde immer deutlicher, dass die Stuttgarter Philharmoniker im Bereich Marketing und Öffentlichkeitsarbeit eine zusätzliche Unterstützung benötigen. Dabei spielt das veränderte Konsumverhalten vieler Besucher, die sich über das Internet über die Konzerte informieren, eine zentrale Rolle. Das Online-Angebot muss hierdurch immer mehr und anspruchsvoller gepflegt werden. Mit den in der Verwaltung der Philharmoniker vorhandenen Stellen ist die Organisation und Pflege eines zeitgemäßen Internetauftrittes nicht zu leisten. 

Ein zusätzlicher Stellenanteil würde auch die Vertretung der Mitarbeiterin in der Abonnentenbetreuung und im Kartenvorverkauf gewährleisten. Im Moment wird dieser Bereich von einer einzelnen Mitarbeiterin betreut. Wenn diese aufgrund von Urlaub, Krankheit oder aus anderweitigen Gründen nicht anwesend ist, kommt der Abonnenten- und Kartenverkauf in der Verwaltung des Orchesters zum Erliegen und es entsteht ein wirtschaftlicher Schaden. Hier gewährt die Vertretung eine kontinuierliche und umfangreiche Betreuung der Kunden. 

Ein weiteres Defizit würde dieser Stellenanteil im Bereich des Generalmusikdirektors (GMD) ausgleichen. Neben den Proben mit den Musikern muss sich der GMD auch um die Programmgestaltung kümmern, auf die künstlerische Leitung bezogene Personalgespräche mit Musikern führen und repräsentative Arbeit für das Orchester leisten. Da er naturgemäß viel unterwegs ist, braucht er einen Ansprechpartner im Büro, der Assistenzaufgaben für ihn übernimmt und ihn bei der Koordination und Organisation seines Bürobetriebes und seiner immer vielfältiger werdenden Aufgaben unterstützt. Dies ermöglicht eine bessere und kosteneffektivere Organisation des Orchesterbetriebes. 
Die Stelle würde also folgende zusätzlichen oder ergänzenden Aufgaben abdecken: 

Internetmarketing: 

· Betreuung des Internetauftritts der Stuttgarter Philharmoniker

· Fortlaufende Aktualisierung der Konzertdaten

· Beschaffung von Künstlerbiographien/ - fotos und Einarbeitung ins Netz

· Regelmäßige Aktualisierung der Daten

· Verfassen von Newslettern und weiteren verkaufsfördernden Texten im Internet

Assistenz GMD:
· Terminkoordination für den GMD

· Korrespondenz des GMD mit Künstlern und Geschäftspartnern

· Beschaffung von Partituren und anderen Musikalien, die der GMD benötigt

· Assistenz des GMD in allgemeinen organisatorischen Fragen

Abonnementverwaltung:
· Betreuung der Abonnenten

· Abonnement- und Kartenvorverkauf.
Seit 2009 beschäftigt das Kulturamt aus Budgetmitteln befristet eine Mitarbeiterin, die in diesen Bereichen unterstützt. Inzwischen hat sich gezeigt, dass sich diese Stelle sowohl im Servicebereich als auch hinsichtlich der Wirtschaftlichkeit positiv auswirkt. Die Zahl der Neukunden in der Adressdatenbank der Stuttgarter Philharmoniker hat sich um ca. 2000 erhöht. Die Abonnentenzahlen stiegen in der letzten Spielzeit um 2,27 % und die Stuttgarter Philharmoniker konnten die Zahl der Veranstaltungen und die Einnahmen auf hohem Niveau halten. Die Besucherzahlen erhöhten sich von zuletzt 89.250 im Jahr 2009 auf 90.139 im Jahr 2010.Die finanziellen Mittel für die halbe Stelle sind im Budget der Stuttgarter Philharmoniker vorhanden; die Schaffung wäre also kostenneutral.

3
Bedarf

3.1
Anlass
Verändertes Konsumverhalten, Betreuung des Internetauftritts und Serviceangebots.
3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Im Jahre 2009 wurde für diese Aufgaben, zeitlich auf zwei Jahre befristet, eine 50 %-Beschäftigung aus Budgetmitteln ermöglicht. Diese befristete Beschäftigung sollte durch die Schaffung einer festen halben Stelle dauerhaft im Stellenplan verankert werden.
3.3
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Einschränkung des Kundenkontakts. Das Serviceangebot im Bereich Internet müsste begrenzt werden bzw. könnte nicht zeitgemäß umgesetzt werden. Eventuelle Einschränkungen bei den Öffnungszeiten im Kartenbüro. 
4
Stellenvermerke

Die Stelle erhält den Vermerk

„ Besetzung nur solange die Finanzierung innerhalb des Budgets der Philharmoniker erfolgen kann“.
